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Amts

A4

und Zntellisi
für die Oberamtsbezirke

agoid und H
Freitag , den 18 . Oktober

Oberamt Nagold.
Durch Beschluß der Negierung des

Donau - Kreises vom 8 . I. Mts . ist die
von dem Oberamte Biberach verfügte
polizeiliche Beschlagnahme des von Kiel
aus an den Arbefter - Bcrein in Bibe-
rach gesendeten Probebogens der Druck¬
schrift : „ die neue Sittenverbefferung
durch die ikansche Gemeinschaft ; in
12 Briefen von Cabet ; deutsch von
§ . G . Allvusen . Kiel 1850 , Kommis¬
sion für Deutschland : Lcipug , Heinrich
Matthes, " wegen ihres staatsgefäbrli-
chen Inhalts auf den Grund des Paß¬
gesetzes von 1817 § . 3 , 6 und 27 und
des Strafgesetzbuchs Art . 142 bebarrt
und bei dem Kriminal - Senat des König !.
Gerichtshofs in Ulm die gerichtl che
Unterdrückung der Schrift beantragt
worden.

Hievon werden die Orts -Borsteher
in Kenntniß gesezt.

Nagold , den 16 . Oftober 1850.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamt Nagold.
Nach einem Erlaß K . Kreis - Negie¬

rung vom 15 . l . Mis . hat der Krimi¬
nal - Senat des Gerichtshofs in Eßlin¬
gen keinen zureichenden Grund gefun¬
den , d :e von der Regierung des Ne¬
ckarkreises mit Beschlag belegten Nro.
195 des „ Beobachters " vom 16 . Au¬
gust l . I . , Nro . 220 des „ Neuen Tag-
blatls, " Nro . 38 des „ Euienspiegels"
zu unterdrücken , weßhalb die Wieder-
Aufbcbung des Beschlags verfügt wor¬
den ist.

Hievon werden die Orts - Vorsteher
mit Bezug auf die vberamtlichen Erlasse
vom 25 . September und 2 . Oktober
I. I . — Amtsblatt Nro . 78 und 80 —
m Kenntwß gesezt.

Nagold , den 16 . Oktober 1850.
K . Oberamt . Wiebbekink.

Oberamtsgericht Neuenbürg.
Diebstahl.

In der Nacht vom 7.- 8. d. Mts.
Wurde aus dem Hause des Gemeinde-

Pflegers und Kaufmanns Fried . Lutz
von Calmbach mittelst Einbruchs und
Einsteigens die eiserne Kasse der Ge¬
meinde - Pflege sammt dem darin ^be¬
findlichen Golde lm Betrage von 12 bis
1300 fl. gestohlen . Die Kasse fand
sich in der Nähe des Dorfs neben der
nach Wildbad führenden Straße er¬
brochen vor . Der Verdacht des Dieb¬
stahls fällt auf Angehörige von Calm¬
bach , Wildbad oder umliegenden Ge¬
meinden und ist anzunehmen , daß von
den Verbrechern in der nächsten Zeit
von dem gestohlenen Gelbe verausgabt
wird . Es wird dieß , Behufs der Ent¬
deckung der Tbäter und Wiederbeischaf-
fung des Gestohlenen mit dem Bemer¬
ken öffentlich bekanni gemacht , daß von
den bürgerlichen Kollegien in Calm¬
bach demjenigen eine Belohnung
von 55 fl. ausgesezt worden , st , der
solche Anzeigen de .bringt , daß die Tbä¬
ter entdeckt und des Verbrechens über¬
führt werden können . Die gestohlene
Summe Hestedt aus 26 doppelten und
5 einfachen ( hannoverschen und däni¬
schen ) Pistolen , einem Württemberg scheu
5Guldcn - Stück in Gold , Verenis -Tha-
lern , Kronenthalern , 2Gulden - Stücken,
kleinen Tyalern , Gulden -Stücken , Halb-
gulven - Stücken , 24Kreuzer - , ^ Kreu¬
zer -Stücken , einem Schweizer Fiinfbazcn-
Stück , */g und Vg'Thalern , und kleinerer
Münze , worunter namentlich ziemlich
viele sogenannte Bärensechser , ferner
waren dabei eine Rolle von 50 fl . in
30Kreuzer - Stücken und eine gleiche in ^
24Kreuzer - Stücken , ein 6Kreuze » Stück-
Rolle von 10 fl. in gelbem Papier,
zwei Kupferkreuzer -Rollen je zu 1 fl. .
in röthlichem Papier und eine Silber - ^
kreuzer -Nolle zu 2 fl. Auf diesen Rol¬
len stand außer dem Betrag und den i
Münzsorten die (Überschrift:

„Gemeinde -Pflege Calmbach . "
Das Geld wartheilweise in leinenen

Säckchen verwahrt und befand sich da¬
bei auch ein Sorrenzettel über das Gold.

Zugleich wurde dem Fr . Lutz aus
seiner Ladenkasse ein hölzernes oben mit

enz-Klatt
o r b.

i§zu.
einem Loch versehenes Schächtelchen
mit etwa 15 fl . ( Kronenthaler , Gul¬
den - , Halb - Gulden, - 24Kreuzer - Stücke
und einen württembergische 2Gulden-

^Schein ) gestohlen.
! Den 12 . Oktober 1850.

K . Oberamtsgericht.
Gerichts -Akt. Ganz Horn.

Oberamtsgericht Nagold . "
! Beihingen.

Aufforderung
eines

Verschollenen.
Johann Adam Kugler  von Beihin-

gen , geboren den 24 . August 1780,
Sohn der st Christian Kuglerschen Ehe¬
leute daselbst , ist längst verschollen und
von seinem Leben oder Tod nichts bekannt.

Es ergebt daher an ihn oder seine
etwaigen Leibes - Erben die Aufforde¬
rung , sich

binnen 90 Tagen
a ästo dahier zu melden , widrigenfalls
:c . Kugler als ohne Leibes - Erben ver¬
storben angenommen , und sein Vermö¬
gen landrechtlicher Ordnung nach ver-
tbeilt werden würde.

Den 1. Oktober 1850.
K . Oberamtsgericht.

_ _ v. Rom.

Oberamtsgericht Nagolds
Oberschwandorf.

Auf fordern » g
eines

Verschollenen
Johann Georg Helder,  Hafner von

Oderschwansorf , geboren den 15 . August
1780 , Sohn der st I . G . Hclberschen
Ebeleute daselbst , ist längst verschollen
und von feinem Lebe» oder Tod nichts
bekannt.

Es ergebt daher an ihn oder seine
etwaigen Leibes - Erben die Aufforde¬
rung , sich

binnen 90 Tagen
s stato dahier zu melden , widrigenfalls
rc. Helber als ohne Leibes -E ben ver¬
storben angenommen und das eventuell
ausgesez ' e Vermögen desselben seinen
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nächsten Jntestat Erben definitiv zuze-
theilt werden würde.

Den 1 . Oktober 1850.
K . Oberamtsgericht,

v . Nom.

Amtsnotariat Altenstatg.
Egenhausen.

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschaftsverkanf.

In der Gantsache deS
Johannes Schaible,  Schuhma.

chers von Egenhausen,
werden auf den Antrag der Gläubiger
durch die Unterzeichnete Stelle am

Montag dem 18 . November d. I,
Morgens 8 Uhr,

auf dem RathhauS zu Egenhausen nach-
stehende Realitä-
ten einem wieder-
bölten und , wenn
annehmbare Of¬

ferte zu erzielen , lezten Verkauf ausge-
sezt , als: Gebäude:

ein Häuschen mit angebautem Scheuer-
len , unten im Dorf;

Garten:

4 /̂s Ruthen in Schafgärten;
Bau « und Mähefelder:

3 Morgen 2 Viertel 15 Ruthen;
Wald und Egarten:

3 Morgen 1 Viertel 3 Ruthen;
gemeinderäthlich angeschlagen zu 597 fl.

Fremde , der Verkaufs - Kommission un¬
bekannte Käufer haben sich über Prä¬
dikat und Vermögen auszuweisen.

Im Interesse der re. Schaibleschen
Gläubiger und insbesondere der Pfand¬
gläubiger dürfte es liegen , sich durch
ihre Anwesenheit bei der Verkaufs -Ver¬
handlung zu betheiligen.

Altenstaig , den 12 . Oktober 1850.
König !. Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
Spielberg,

Gerichtsbezirks Nagold.

Zweiter Liegenschaftsverkanf.
In der Gantsache des

Johann Martin Steck , Gemein¬
dedieners von Spielberg,

werben am
Donnerstag dem 21 . November d. I .,

Morgens 8 Uhr,
nachstehende Realitäten , zu welchen sich

em Kauisliebha-
ber bis jezt noch

H ^ iAgar nicht gezeigt
^hat , einem wie¬

derholten , nach Umständen lezten Ver¬
kauf ausgesezt , als:

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus , Scheuer und Schopf,
auf dem Dendelsberg;

Garten:
10 Ruthen auf dem Dendelsberg;

Bau - und Mähefelder:
3 Morgen 1 Viertel ;

Wiesen:
1 Morgen Vg Viertel 12 Ruthen;

gemeinderäthlich angeschlagen zu 608 fl.
Fremde , unbekannte Käufer haben

sich vor der Verkaufs -Kommission über
Prädikat und Vermögen auszuweisen.

Die Gläubiger des rc . Steck und ins¬
besondere die Pfand - Gläubiger dürften
es räthlich finden , der Verkaufs - Ver¬
handlung anzuwohnen.

Altenstaig , den 12 . Oktober 1850.
König !. Amtsnotanat.

_ W ullen.

Amtsnotariat Altenstaig.
S P i e l b e r g,

Gerichtsbezirks Nagold.
Zweiter Liegenschaftsverkauf.

In der Gantsache des
s Adam Kalmbach,  gewesenen

Fuhrmanns von Spielberg,
werden auf den Antrag der Gläubiger
durch die Unterzeichnete Stelle am

Dienstag dem 19 . November d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus
zu Spielberg nach¬
stehende Realitä
ten einem wieder¬

holten und , wenn annehmbare Offerte zu
erzielen , lezten Verkauf ausgesetzt , als:

Gebäude:
die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus , Scheuer und Schopf,
außen im Dorf;

Garten:
2 Viertel 3 '/ , Ruthen in Oberweiler;

Bau - und Mäheielver:
14 Morgen 2 ^ Viertel in den drei

Zellgen;
Wiesen:

3 Morgen 3 '/ ? Viertel;
Wald und Egarten:

1 Morgen 2 Viertel;
gemeinderäthlich angeschlagen zu 2677 fl.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
unbekannte Käufer haben sich über Prä¬
dikat und Vermögen auszuweisen.

Im Interesse der rc. Kalmbachschen
Gläubiger und insbesondere der Pfand-
gläubiger dürfte es liegen , sich durch
ihre Anwesenheit bei der Verkaufs -Ver¬
handlung zu betheiligen.

Altenstaig , den 12 . Oktober 1850.
!gl. Amtsnotariat.

Wullen.

MM

Amtsnotariat Eutingen.
Eutingen,

Gerichtsbezirks Horb.
Habrnlß - Versteigerung.

Aus der Gantmasse des
Roman Plaz,  Fruchthändlers

von Eutingen,
wird die vor-
handene Fahr,
niß an den
naLbenannten
Tagen je von

Morgens halb 9 Uhr an , gegen daare
Bezahlung öffentlich versteigert werden,
und zwar kommt zum Verkauf:

am Mittwoch dem 16 . Oktober:
etwas Kleider , Bettgewand , Lein-

Wwand , Fruchtsäcke, eine Wagen¬
bläue , Küchengeschirr , Schrein-

werk , einiges Faßgeschirr;
am Donnerstag dem 17. d. Mts . :

drei große Fuhrmanns -Wä¬
gen, ein Berner Wägelchen,
allerlei Ketten , und sonstiges

Fuhrgeschirr;
am Freitag dem 18 . d. Mts . :

ungefähr ein Centner Hopfen,
etwa 400 Dinkelgarben , 15V
Waizengarbcn , circa 40Rog«

gengarben , 250 Gerstengarden,
circa 110 Linscngarben , circa 400
Hadergarden , 8 Säcke Erdbirnen,
circa 500 Stücke Kraut , circa 80V
Stücke Runkelrüben , Hanf , circa
7 Wannen Heu, 3 Wannen Oehmd,
und etwas Dung;

am Samstag dem 19. d. Mts . :
ein Pferd , Rappstutte,
ein ditro , Braunstutte,
ein ditto , Rappwallach,
eine scheckige Kuh,
eine weiße ditto,
ein zweijähriges Rind,

ein ^ jähriges ditto,
ein halbjähriges ditto,

"och nicht ganz gemä-
stete Schweine,
ein Haushund,

sechs Hennen,
drei Gänse,
40 Stücke Bretter , und sonstiger,
gemeiner Hausrath,

wozu Liebhaber eingelaken werden.
Horb , den 11. Oktober 1850.

K. Amtsnotariat Eutingen
Hatler.

, Oberamtspflege Nagold.
Nagold.

Schuttabräumung vo » der
Brandstätte betreffend.

Am Freitag dem 25 . d. Mts .,
Vormittags 10 Uhr,



cn.

'S-

-ändlerS

die vor-
ae Fahr,
in den
mannten
l je von
n daare
werden,

f-
tober:
nd , Lein-
Wagen-
Schrein-

Mts . :
ins -Wä>
ägelchen,
sonstiges

lts . :
r Hopfen,
den , 15V
>40 Rog«
mgarden,
sirca 40V
rdbirnen,
circa 80V
nf , circa
nOehmd,

Mts . :
tte,
tte,
lach,

ind,

nz geiA

i sonstizer.-

erden.
>50.
utingen.

IgSld.

c»n der
send.

Mts .,

wird auf dem hiesigen Rath¬
hause die Schutt - Abräumung
von der hiesigen Brandstätte

an den Wenigstnehmenven veratkordirt
werden , deren Kosten - Boranschlag sich
auf 1270 fl. berechnet.

Die näheren Bedingungen werden am
Tage der Akkords - Verhandlung bekannt
gemacht werden.

Da auch dre Erbauung einer Dohle
verakkordirt wird , so mögen sich auch
hiezu Liebhaber , mit Vermözenszeug-
mffen versehen , einfinden , es wird übri¬
gens hiebei bemerkt , daß die Erbauung
der Dohle nicht unzweifelhast ist.

Den 14 . Oktober 1850.
Oberamtspflege.

Roller.
Gesehen von

Königlichem Oberamt.

Wiebb ektnk. _
Nagold.

Verakkordtrung der Anstrich-
Arbeit an der neuen Nagvlder

Brücke dahier
Die Verakkordirung der Anstrich-

a Arbeit an der neuerbauten
Brücke über die Nagold da-
hier wird am nächsten

Samstag dem 19 . dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr,

bei günstiger Witterung auf der Brücke,
andernfalls in der Wobnung des Un¬
terzeichneten vorgenommen , wozu Lieb¬
haber unter dem Bemerken eingeladen
werden , daß der Kosten - Voranschlag
50 fl . 53 kr. beträgt . D >e Bedingun¬
gen werden vor der Akkords -Verhand¬
lung bekannt gemacht.

Den 14 . Oktober 1850.
Siraßenbau Rechner:

Oberamtspfleger Möller.

Nagold.
Aufforderung zur Aumeldung
von Rechten , welche auf zur
Ablösung angemeldete » Zehn-

ten haften.
Seit dem lezten öffentlichen Aufruf

wurden im hiesigen Oberarms -Bezirk
irener folgende Zehnten zur Ablösung
angemeldet:

1 ) von Obertbalheim der Zehnten
des Staatskammerguts , und der
Pfarrei Untertbalbeim;

2 ) von Umenvaiheim der Zehnten
des Staatskammerguts , der Pfarrei
Unterthalheim , des Grundherrn
Freiherrn von Kechler und der
Widdumhvf - Besitzer zu Hochdorf.

Die Inhaber von Rechten , welche
auf den abzulösendcn Zehnten ruhen,
hieher gehören namentlich : Kompetenzen

—— 33 » -

von Geistlichen , Lehrern und Meßnern;
Baulichketten von Pfarrkirchen , Kapel¬
len , von Pfarr - , Schul - und Meßner-
Häusern , auch für Friedhöfe ; sonstige
Kirchen - und Schulrequisiien , Fasel-
Viehhaltung u . s. w . , werden hiemit
zur Anmeldung ihrer Ansprüche an das
Ablösungs -Kapital bei dem Unterzeich¬
neten , sofern solche nicht in den öffent¬
lichen Büchern vorgemerkt sind,

binnen neunzig Tagen,
von heute an gerechnet , unter dem im
Art . 22 des Zehnt - Ablösungs - Gesetzes
vom 17 . Juni 1849 ausgesprochenen
Rechtsnachtheil aufgefordert.

Den 10 . Oktober 1850.
Zehnt - Ablösung -KommissärRoller.
Ebhausen,

Oberamts Nagold.
Schafweide - Verleihung.

Unsere Schaf-
weide , welche

150 Stücke
«ernährt , wird

am
I -,

wozu

Montag dem 21 . Oktober d.
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Rathhause verpachtet,
die Liebhaber eingeladen werden

Den 12 . Oktober 1850.
Aus Auftrag des Gemeinde-

rathes:
Vorstand Hailer.

Ebhausen,
Oderamts Nagold.

H a r z p a ch t.
Der Ertrag aus unseren Harzwal-

duvgen wird
am Montag dem 21 . Oktober d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
^ auf ein oder mehrere Jahre

in Pacht gegeben , wozu die
Liebhaber auf unser Nath-

haus eingeladen werden.
Den 12 . Oktober 1850.

Aus Auftrag des Gemeinde-
rathes:

Vorstand Hailer.

H o ch d o r f,
Oberamts Horb.

Versteigerung.
Montag den 21 . Oktober l. I . ,

Vormittags 9 Uhr,
werden im Pfarrhofe an den Meistbie¬

tenden gegen baare Bezah¬
lung verkauft : drei
Kühe , ein Leiter¬

wagen , Chaisen - und Wa¬
gengeschirr , ein Reitsattel uno Zeug,
ein Strohstuhl nebst Scheuer - und
Stall geräth.

Bollmaringen,
Oberamts Horb.

Fahrniß -Verkauf.
Der Unterzeichnete wird aus Auftrag

in der Behau¬
sung des Lö-

wenwirths
Armbruster

dahier eine
Fahrniß - Auktion abholien , bei der na¬
mentlich Folgendes Vorkommen wird:

verschiedene Hausmobilien , Schrein¬
werk aller Art , Faß - und
Bandgeschirr und sonstiger/
Hausrath;

auch werben zum Verkauf gebracht
werden:

zwei zum Fuhrwerk geeignete Pferde,
so wie Reit - und Fudr-
geschirr manchfacherArt.

Diese Versteigerung wird«
am Kirchweih - Montag,

dem 21 . Oktober,
Morgens 9 Ubr,

beginnen , wozu die Liebhaber mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß der
Verkauf nur gegen baare Bezahlung
statt findet.

Den 10 . Oktober 1850.
Gemeinderat h Gauß.

Fünfbronn,
Oberamts Nagold.

Langholz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

aus dem Gemcinvcwald bei der Wolf«
steige

Montag den 21 . Oktober l. I . ,
Nachmittags 1 Uvr,

auf dem Ratbhaus dahier
80 bis 100 Stücke Lang¬

bolz
zu verkaufen , welches sehr schön und
stark ist unv zu Holländerholz oderauch
zum Versagen sich eignet.

Die Gemeinde -Vorstände , welche Holz-
bändler oder Sägmühle - Besitzer als
Amtsangehörige haben , werden ersucht,
diesen Verkauf gehörig bekannt zu ma¬
chen.

Den 10 . Oktober 1850.
Scbuliheißenamt.

W a ideltch.

N H l d. " "
Anzeige.

Nächsten Montag , den 21 . dieses,
schlage ich Magsamen für Kunden.

Aug . Reichert.

Metzingen,
Oberamts Herrenberg.

Eine neue Putzmühle ha > billig
zu verkaufen

Simon Bertsch,  Schremep.
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N euw e i le r ,
Oberamis Calw.

g e l s sh i e b n.
und

e
Nächsten Sonntag den 20.

Montag den 21 . d. M.
^ wird die hie-

DM sige « irch-
1 weihe ge-

L -Ll.-- ,- feiert , wo¬
bei gutes Getränk und guter Kuchen
zugesichert wird.

Auch wird meine Kugeldahn eröffnet
und am Montag,

von Vormittag » 10 Uhr an,
wird ein lebender , schön ge-

^wachscner Rchdock hcrausge-
-kegelt , wozu alle Freunde und

Bekannte höflich eingeladen werden.
Den 15 . Oktober 1650.

Jakob Berksch,
zum Lamm.

Pfrondorf,
Oberamis Na old.

Preis - Kegelschieben.
Der Unterzeichnete wirb am

Kirchweib - Montag.
Mittags 1 Ubr,

^ einen schönen
MZ7 , Hammel auf

seiner Kegel¬
bahn aus-

spielen lassen , wozu er die Liebhaber

— 340 - —

N a g o l
KT^ ' Der wohlfeilste Atlas irr - er Welt!

höflich einladet.
Jakob Fessele,

Adlerwinh.

Emmingen.
Oberamts Nagold.

Tanz -Nnterhaituu z.
^ >? E» » Am Klrchweihmon-

tag finket bei mir
Tanzunterhaltung

Kronenwirth Schächinger.
B t n,

S e n.

l d e ch i n g e
Oberamts Horb,

cheibeti schieß
Sonntag den 20 . Okwber,

als am Kirchweihsonntag,
findet ein Scheibenschießen

Unit glatten und gezogenen
kGewehren statt . Die ande-

ren Bedingungen werden auf dem Platze
selbst bekannt gemacht werben , wozu
höflich entladet

Steim,  Löwenwirtb.

Wildberg.
Farren feil

Ich habe einen etwa 7
Centner schweren Schweizer

ZFarren , der zur Zucht ganz
ist, zu verkaufen.

Zeitungs - Atlas
für

Krieg und Z
enthaltend eine vollständige Sammlung der

rte - en,
neuesten Karten

In

aller Länder und
Maaten der Erde mit den Plänen und Grundrissen rhrer Hauptstädten und

Festungen , für alle Stände unentbehrlich , besonders aber zum bequemen
Gebrauche für Zeitungsleser.

Entworfen nach den neuesten Aufnahmen und mit Berücksichtigung der lezten
politischen Einiheilungen und Abgränzungen.
AV Lieferungen , jede von äl- Karten.

Preis jeder Hrarte nnr 4 ',2  kr -, mithin jede Lieferung von 4 Karten nur
18  kr.

Obiger Atlas übertrifft an Reichhaltigkeit , Korrektheit und Schönheit der
usführung in Stich , Druck und Kolorirung bei Weitem alles , was zu

ähnlichem Zwecke und zu viel höherem Preise in Deutschland bisher erschienen
ist. Exemplare liegen zur Einsicht bereit und Bestellungen übernimmt die

Buchhandlung von G . Zaiser  m Na gold.
kr.G . Werners Bvrtrag:

Dienstag den 22 . Okibr .,
Vormittags 11 Uhr in Ebhausen,

1 Ubr in Nagold
und 3 Uhr in Oberjctingen.

Nagold.
Verzeichniß der Geldgabcn , welche
b s heuie für die hiesigen Abgebrann¬
ten aus dem Bezirk Nagold ein-

gegangen sind.
Aus dem Oberamt.

Abgeordneter Geigle von Schön¬
bronn 10 fl. , N . N . von Ebhau¬
sen  24 kr. Sldtpfr . Grözinger in Hat¬
te rb  ach 1 fl. , Schullehrer Hetzer in
Jselshausen  36 kr. , C. N . von
Rohrdorf  2 fl-, Kollekte von Spiel-
derg  10 fl. , resign . Schultheiß Baur
ein Egenhausen  2 fl. 42 kr. , von
der Gemeinde Berneck  5 fl., Kirchcn-
kollekw daselbst durch bas Sldtpfr . Amt^
3 fl , Kollekte in der Gemeinde Unte li¬
sch wandorf  5 fl. 15 kr. , Sldtpfr.
Käferle in Wildberg  1 fl. , aus der
Gemeinde -Kaffe Jselshausen  20 fl.,
Kollekte in SchietlNgen  11 fl. 7 kr.,

l Gemeinde Lpielberg  10 fl. , Pfar-
; rer Haas inNotdfelven  2 fl. 42 kr.,

Kollekte in der Gemeinde Hochdorf,
j Ooeramis Harb , 34 fl. 24 kr. ( nebst

Erbsen und Hanf .)
U. Aus der Stadt.

W . 12 fl., Apotheker Oeffinger 2 fl.
42 kr. , Dr . Schütz 3 fl-, Schullehrer
Ncichacdt 3 fl., G . H . Z. 50 fl., Schul¬
lehrer Bauder 3 fl. 30 kr. , Apotheker
Gaab 13 fl. 30 kr. , Gerichts - Aktuar
Nick 30 fl., HelseratSverweser Pfisterer

3 fl. 30 kr. , B . S . 30 kr. , Fried.
Buob M . S . 5 fl. 24 kr., Oberaims-
Geometer Widmann 2 fl. , Lehrgehülfe
Kläger 48 kr., durch L. Kapp : Opfer
bei G . Werners Vortrag m N . 1 fl.
15 kr. , G . F. Harr , Lammpächter 3 fl.

Allen Gebern und Sammlern herz¬
lichen Dank und Gottes re,che Ver¬
geltung!

Das Verzeichnis von Kleidern und
Naturalien wird späier folgen.

Nagold , den 17. Okrbr . 1850.
Im Namen des Komites,

der Kassier:
_ G . H . Zeller.

A l t e n st a i g.
Für Bierbrauer.

Ich habe a if Verlangen mehrerer
Bierbrauer Zeug zu Trugsäckcn gefertigt
und nun vorräthig , wobei jeder Ab¬
nehmer sich bisher für zufrieden dafür
ausgesprochen.

M . Braun,
Weber - Meister.

tauglich

Nedigirt , gedruckt und verlegt von G.

Nagold.
Empfehlung.

Hiemit erlaube ich nur , nachstehende
Artikel zur gefälligen Abnahme unter
Zusicherung billiger Preise zu empfeblen:

Verschiedene Sorten feine und m t êl-
feine Liqaeurs , Branntwein und Wein¬
geist ; frischen Himbeersaft und Him-

beerzeltchen ; ferner Gaslampen
und Lampen -Spiritus , Stearw-
Lakernen-Lichtchen; Haar - Dal-

am und Wachswaaren.
Lauts Sautter,

bei der Krrche.
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